
MEDIENMITTEILUNG
REFUGEES GO SOLAR+ GEWINNT DEN SCHWEIZER 
ENERGIEPREIS WATT D’OR 2023 IN DER KATEGORIE 
SPEZIALPREIS DER JURY

Bern, 12. Januar 2023

Das Bundesamt für Energie (BfE) verleiht am 12. Januar 
2023 zum 16. Mal den renommierten Schweizer Energie-
preis Watt d‘Or, das Gütesiegel für Energieexzellenz. 

Wir sind ausserordentlich stolz, mit unter den Gewin-
nern des diesjährigen Watt d’Or zu sein: REFUGEES GO 
SOLAR+ (RGS+), ein Joint-Venture-Programm der beiden 
Berner Nichtregierungsorganisationen Root & Branch und 
Solafrica wird mit dem Spezialpreis der Jury ausgezeichnet. 
Die Watt d’Or-Trophäe wird den Gewinnern von der promi-
nenten Jury unter dem Vorsitz von Nationalrätin Susanne 
Vincenz-Stauffacher im Kongresszentrum Kursaal in Bern 
überreicht.



Hier die boomende Schweizer Solarbranche, die nach Fach-
kräften sucht. Dort viele Geflüchtete, die gerne arbeiten 
würden, mangels einer in der Schweiz anerkannten beruf-
lichen Qualifizierung aber nur erschwert Zugang zum Ar-
beitsmarkt finden. Das Branchenqualifizierungs-Programm 
REFUGEES GO SOLAR+ (RGS+), unter anderem unterstützt 
durch den Fachverband Swissolar, EnergieSchweiz und das 
Staatssekretariat für Migration, baut eine Brücke zwischen 
diesen beiden Welten. 

Was 2019 als Pilotprojekt zur beruflichen Eingliederung von 
Geflüchteten gestartet hatte, konnte sich bis heute in über 
zehn Kantonen der Deutsch- und Westschweiz etablieren: 
In drei Jahren wurden rund 60 Teilnehmende ausgebildet 

– davon haben allein in den letzten sechs Monaten zehn 
Personen eine Festanstellung in der Solarbranche erhalten.

Wie bei einer Berufslehre erfolgt die Branchenqualifi-
zierung stufenweise on-the-job bei mittlerweile über 50 
Partnerunternehmen aus der Solarbranche. So erhalten 
Geflüchtete eine realistische Chance, sich eine langfristi-
ge berufliche Anschlusslösung im ersten Arbeitsmarkt zu 
erarbeiten. Die Ausbildung kann sowohl in der Herstellung, 
der Montage oder im Vertrieb erfolgen. Bei der Ausgestal-
tung der Qualifizierung orientiert sich das Programm an der 
bewährten dualen Berufsbildung und an den Bedürfnissen 
der Branche. Die Geflüchteten sollen langfristig und nach-
haltig in die Arbeitsprozesse in der Schweiz eingegliedert 
werden. 

In Zukunft soll auch die Zahl der formalen Ausbildungs-
plätze für Programmteilnehmende weiter ausgeweitet wer-
den. So sollen Geflüchtete im Rahmen der Qualifizierung 
auch über eine Vorlehre oder ein berufsvorbereitendes 
Schuljahr Zugang zu einer Vielzahl von Berufslehren in den 
Bereichen Bau oder Solarinstallation erlangen – beispiels-
weise in den zwei neuen Berufslehren Solarmonteur/in EBA 
oder Solarinstallateur/in EFZ, die 2024 starten. 

REALISTISCHE BERUFSAUSSICHTEN FÜR GEFLÜCHTETE 



SOLAFRICA fördert die Nutzung der Solarenergie, um Ent-
wicklungschancen für Menschen zu schaffen und das Klima 
zu schützen. Die unabhängige Schweizer Non-Profit-Orga-
nisation trägt das Zewo-Gütesiegel, ist Mitglied der Klima-
allianz und richtet ihre Projekte nach der Agenda 2030 für 
nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen aus.

Marieline Bader
Programmverantwortliche RGS+
marieline.bader@solafrica.ch
+41 31 511 93 42

ROOT & BRANCH ist eine Schweizer Non-Profit-Organi-
sation und ein anerkannter Ausbildungsbetrieb, Arbeits-
vermittler und Personalverleiher. Sie setzt sich für die be-
rufliche und soziale Eingliederung von Langzeitarbeitslosen 
ein, insbesondere von geflüchteten und spät eingereisten 
Menschen, sei es in der Schweiz oder im Herkunftsland.

Markus Schneider 
Geschäftsführer Root & Branch
markus.schneider@rootandbranch.ch
+41 31 302 23 98

WEITERE AUSKÜNFTE UND KONTAKTE

BILDMATERIAL Download

mailto:marieline.bader%40solafrica.ch?subject=
mailto:markus.schneider%40rootandbranch.ch?subject=
https://rootandb.sharepoint.com/:f:/s/RootBranch2/Erl9_lPYxQ1BlvE98cUaRsoBB8sD4HKiAStgSVT7DlOukA?e=e7gWcn

